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Das SAV besteht ausfolgenden Baugruppen: 

gültig nur für HON 672 

Abbildung Nr. Bezeichnung und Funktion 

#hier wird noch ein Foto benötigt 1 Kontrollgerät: 

Soll-Istwert-Vergleich mit dem eingestell-
ten Sollwert 

Betätigt bei Drucküberschreitung und bei 
Druckmangel über eine Schaltstange das 
Schaltgerät. 

2 Schaltgerät: 

Entriegelt die Ventilklappe 

3 Stellgerät: 

Stoppt durch das Schließen der Ventil-
klappe den Gasdurchfluss 

 

 

 

gültig für HON 670/671 

 

Abbildung Nr. Bezeichnung und Funktion 

 

1 Kontrollgerät: 

Soll-Istwert-Vergleich mit dem eingestell-
ten Sollwert 

für HON 670 

Betätigt bei Drucküberschreitung den 
Kolben in der Druckdose. 

für HON 671 

Betätigt bei Druckmangel den Kolben in 
der Druckdose. 

 

2 Druckdose: 

Überträgt den Druckimpuls über einen 
Kolben auf das Schaltgerät 

3 Schaltgerät: 

Entriegelt die Ventilklappe 

4 Stellgerät: 

Stoppt durch das Schließen der Ventil-
klappe den Gasdurchfluss 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

2.2 Baugruppen und ihre Funktionen 

Baugruppen und ihre 
Funktionen 
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2.3 Funktionsweise des Geräts 

Der zu überwachende Gasdruck bei nachgeschalteten System HON 670/ 671 steht am Dop-
pelmembransystem des Kontrollgeräts an. 

Das Doppelmembransystem vergleicht den Gasdruck mit dem eingestellten Ansprechdruck. 

 

Sobald der Gasdruck den eingestellten Ansprechdruck überschreitet oder unterschreitet, wird 
der Impuls auf die Unterseite der Messmembran geleitet. Hierdurch wird die Messmembran 
angehoben bzw. abgesenkt. Über eine Schaltstange wird die Auslösebewegung vom Kon-
trollgerät auf das Schaltlager des Schaltgerätes übertragen. 

Das Schaltgerät löst durch die Kolbenbewegung die Arretierung der geöffneten Ventilklap-
penwelle. 

Die winkelbewegliche, federbelastete Ventilklappe schließt und stoppt den Gasdurchfluss. 

 

Sobald der Gasdruck den eingestellten Ansprechdruck unterschreitet, spricht das Doppel-
membransystem an und öffnet das Verstärkerventil. 

Das Gas strömt durch das Verstärkerventil in die Druckdose. 

Die Druckdose wirkt als Druck/Kraft-Umwandler und schiebt den Kolben in Richtung Schalt-
gerät. 

Das Schaltgerät löst durch die Kolbenbewegung die Arretierung der geöffneten Ventilklap-
penwelle. 

Die winkelbewegliche, federbelastete Ventilklappe schließt und stoppt den Gasdurchfluss. 

 

Sobald der Gasdruck den eingestellten Ansprechdruck überschreitet, spricht das Doppel-
membransystem an und öffnet das Verstärkerventil. 

Das Gas strömt durch das Verstärkerventil in die Druckdose. 

Die Druckdose wirkt als Druck/Kraft-Umwandler und schiebt den Kolben in Richtung Schalt-
gerät. 

Das Schaltgerät löst durch die Kolbenbewegung die Arretierung der geöffneten Ventilklap-
penwelle. 

Die winkelbewegliche, federbelastete Ventilklappe schließt und stoppt den Gasdurchfluss. 

 
 

Das SAV kann erst wieder geöffnet werden, wenn der Gasdruck im nachgeschalteten System 
um die Wiedereinrastdifferenz in Richtung Sollwertbereich zurückgeführt wurde. 

 

Sobald der Gasdruck im Sollwertbereich liegt, schließt das Verstärkerventil im Kontrollgerät. 

Über das Kontrollgerät erfolgt ein Druckausgleich, und der Kolben fährt zurück in Richtung 
Druckdose. 

Das SAV kann jetzt manuell wieder geöffnet werden. 

 
 

Wenn die Wiedereinrastdifferenz in Richtung Sollwertbereich zurückgeführt wurde, kann das 
Kontrollgerät durch Einrasten der Schaltstange wieder in Betrieb genommen werden; Vorge-
hensweise siehe Kontrollgerät einrasten (siehe Seite 44). 

Das SAV kann jetzt manuell wieder geöffnet werden. 

 

 

 
 

Wie löst das SAV aus? 

Wie kann das SAV wieder 
geöffnet werden? 
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Die Wiedereinrastdifferenz (∆po und ∆pu) beschreibt die Mindest-Druckdifferenz zwischen 
oberen Ansprechwert (pso) und unteren Ansprechwert (psu). Die Wiedereinrastdifferenz gibt 
an, um welchen Mindestbetrag der Druck nach dem Schließen des SAV in Richtung Sollwert 
zurückgeführt werden muss, um das SAV manuell wieder öffnen zu können. 

Nr. Bedeutung 

 

 

1 Oberer Ansprechdruck pso 

2 Wiedereinrastdifferenz po (erforderliche Druckabsenkung, um nach einer Überdruckab-
schaltung wieder einrasten zu können) 

3 Druckbereich, in dem eine sichere Einrastung des Sicherheitsabsperrventils möglich ist 

4 Wiedereinrastdifferenz pu (erforderliche Druckanhebung, um nach einer Überdruckab-
schaltung wieder einrasten zu können) 

5 Unterer Ansprechdruck psu 

 

Die Wiedereinrastdifferenzen sind im Anhang angegeben. 
 

 

Wiedereinrastdifferenz 
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2.4 Technische Daten 

Maße und Gewichte: 

HON 672 

 

 

HON 670/671 

 

 
 

   A 
(mm) 

   B 
(mm) 

 C 
(mm) 

D 
(mm) 

E 
(mm) 

F (mm) Gewicht 
(kg) 

Nennweite PN ANSI 300 ANSI 600 K10a K16 K18   K10a   

DN 25,40 RF RTJ RF RTJ K11a K17 K19   K11a   

25 170 170 180 180 180 260 295 415 160 110 235 150 20 

50 230 230 240 250 250 260 295 415 160 125 220 175 26 

80 280 290 300 310 310 295 330 450 190 150 205 185 56 

100 320 330 340 350 350 305 345 465 205 170 195 195 85 

150 430 440 450 470 470 355 390 510 275 235 175 230 200 

 

Technische Daten 
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Für die Nenndurchmesser 1“ (DN25), 2“ (DN50), 3“ (ND80), 4“ (DN100) und 6“ (DN150) gibt 
es verschiedene Flanschausführungen nach folgenden Normen: 

  ▪ASME B16,5 

   Druckstufe nach Class 300 und Class600 nach ANSI 16,5 

   Flanschform: Raised Face 

  ▪DIN EN 1092-1 

   Druckstufe nach DIN- Flansch PN25 undPN40 und  

   Flanschform: Form B 
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Umgebungsbedingungen: 

Kriterium Wert 

Maximaler Temperaturbereich -20 °C – +60 °C (-4 °F – 140 °F) 

( Andere Temperaturbereiche auf Anfrage. )  

 

Sicherheitsrelevante Technische Daten: 

Funktionsklassen A nach DIN EN 14382 
(Selbstauslösung bei Membranbruch) 

Zulässige Gase Gase nach DVGW Arbeitsblatt G 260 

Zulässiger Druck PSmax 100 bar 

(Höhere Druckbereiche auf Anfrage. )  

Betriebsdruck pmax 100 bar 

(Höhere Druckbereiche auf Anfrage. )  

 
 

Die mechanischen Bauteile des Gerätes verfügen über keine eigenen potenziellen Zündquel-
len. Sie fallen somit nicht in den Geltungsbereich der ATEX 95 (94/9/EG). 

 
 

Folgende Ausstattungen sind optional verfügbar: 

 Elektromagnet-Auslösung 

 Elektrischer Signalgeber für Ventilstellung “ZU“ (Näherungsschalter) 

 
 

 

ATEX-Spezifikationen 

Ausstattungsoptionen 
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3 Sicherheit 

 

Thema Seite 

Grundsätzliche Sicherheitsvorschriften ..................................................................................... 18 

Anforderungen an das Personal, persönliche Schutzausrüstung,  
Arbeitsplätze................................................................................................................................ 20 
 

 
 

Inhalt 
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3.1 Grundsätzliche Sicherheitsvorschriften 

Diese Vorschriften richten sich an alle Personen, die mit dem Gerät umgehen. 

 
 

Diese Vorschriften sollen sicherstellen, dass sich alle Personen, die mit dem Gerät umgehen, 
gründlich über Gefahren und Sicherheitsmaßnahmen informieren und die in der Betriebsan-
leitung und auf dem Gerät befindlichen Sicherheitshinweise beachten. Wenn Sie diese Vor-
schriften nicht befolgen, riskieren Sie Verletzungen bis hin zum Tod und Sachschäden. 
 

Befolgen Sie folgende Vorschriften: 

 Lesen Sie das Kapitel Sicherheit und die Ihre Tätigkeit betreffenden Kapitel vollständig. 
Sie müssen diese Inhalte verstanden haben. 

 Halten Sie die Betriebsanleitung jederzeit zum Nachschlagen in der Nähe des Geräts 
bereit. 

 Geben Sie die Betriebsanleitung bei Weitergabe des Geräts weiter. 
 

Befolgen Sie folgende Vorschriften: 

 Nur Personen, die den in dieser Betriebsanleitung festgelegten Anforderungen ent-
sprechen, dürfen mit dem Gerät umgehen. 

 Der Verwendungszweck des Geräts sieht den Einsatz des Geräts in explosionsgefährde-
ten Zonen vor. Alle Arbeiten mit und an dem Gerät dürfen nur unter Ausschluss explo-
sionsgefährdeter Atmosphäre durchgeführt werden. 

 Setzen Sie das Gerät nur für die bestimmungsgemäße Verwendung ein. Setzen Sie das 
Gerät auf keinen Fall für andere, möglicherweise naheliegende Zwecke ein. 

 Treffen Sie alle Sicherheitsmaßnahmen, die in dieser Betriebsanleitung und auf dem 
Gerät angegeben sind. Verwenden Sie insbesondere die vorgeschriebene persönliche 
Schutzausrüstung. 

 Halten Sie sich nur an den angegebenen Arbeitsplätzen auf. 

 Führen Sie am Gerät keine Veränderungen durch, z. B. Abbau von Teilen oder Anbau 
von nicht zugelassenen Teilen. Insbesondere dürfen Sie keine Sicherheitseinrichtungen 
verändern oder außer Kraft setzen. 

 Halten Sie die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Wartungsintervalle für das 
Gerät ein. 

 Verwenden Sie beim Austausch defekter Teile nur Originalersatzteile oder vom Herstel-
ler zugelassene Normteile. 

 

  

Zielgruppe dieser Vor-
schriften 

Sinn dieser Vorschriften 

Umgang mit der Be-
triebsanleitung 

Umgang mit dem Gerät  
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Als Betreiber müssen Sie für Folgendes sorgen: 

 Das Personal muss die seiner Tätigkeit entsprechenden Anforderungen erfüllen. 

 Das Personal muss diese Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben, bevor es mit 
dem Gerät umgeht. 

 Die in Ihrem Land geltenden Vorschriften für die Sicherheit am Arbeitsplatz müssen 
eingehalten werden. 

 Gefahren, die sich durch die speziellen Arbeitsbedingungen am Einsatzort des Geräts 
ergeben, müssen in einer individuellen Gefährdungsbeurteilung ermittelt werden und 
durch entsprechende Betriebsanweisungen vermeidbar gemacht werden. 

 Dem Personal muss die für die jeweilige Arbeit erforderliche persönliche Schutzausrüs-
tung zur Verfügung gestellt werden und diese muss jederzeit in ordnungsgemäßem Zu-
stand sein. 

 Das Personal muss die für die jeweilige Arbeit erforderliche persönliche Schutzausrüs-
tung tragen. 

 

Das Gerät ist so konstruiert und gebaut, dass das Personal ohne Gefährdung damit arbeiten 
kann. Trotz aller Vorkehrungen kann es unter ungünstigen Umständen zu Unfällen kommen. 
Beachten Sie grundsätzlich die Betriebsanweisung Ihres Unternehmens zum Schutz des 
Personals. 

 
 

Betreiberpflichten ge-
genüber dem Personal 

Vorgehen bei Unfällen 
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3.2 Anforderungen an das Personal, persönliche Schutzausrüstung, Arbeitsplätze 

Die Personen, die mit dem Gerät umgehen, müssen folgenden Anforderungen entsprechen: 

Personal Tätigkeiten Erforderliche Qualifikation 

Befähigte Person bzw. 
Sachkundige/r  

Alle Arbeiten an und mit dem 
Gerät 

Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit Arbeiten an elektrischen und 
gastechnischen Geräten und Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Zertifizierte, unabhängi-
ge sachverständige 
Person  

Sicherheitsüberprüfungen  Fachliche Ausbildung 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Spediteur Transport von Betrieb zu Betrieb Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit dem Transport von elektrischen 
und gastechnischen Geräten und 
Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen  

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Kenntnisse in der Absicherung der 
Transportwege 

Kenntnisse in der Anwendung von 
Hebezeugen 

Transporteur Transport innerhalb des Betriebs Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit dem Transport mit Staplern usw. 

Monteur  
für Mechanik 

Mechanische Installation Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit Arbeiten an gastechnischen 
Geräten und Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Inbetriebnehmer Erstinbetriebnahme 

Wiederinbetriebnahme 

Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit Arbeiten an gastechnischen 
Geräten und Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Einrichter Einrichten Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit Arbeiten an gastechnischen 
Geräten und Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Anforderungen an das 
Personal 
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Personal Tätigkeiten Erforderliche Qualifikation 

Wartungspersonal für 
Mechanik 

An mechanischen Teilen: 

 Störungssuche 

 Wartung 

 Instandhaltung 

Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit Arbeiten an gastechnischen 
Geräten und Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

Prüfer Sicherheitsüberprüfung Sachkundiger Prüfer mit hinreichenden 
Kenntnissen auf dem Gebiet der 
Gasregelanlagen 

Entsorger Entsorgung des Geräts  Fachliche Ausbildung und Erfahrung 
mit der Entsorgung elektrischer und 
gastechnischer Geräte und Anlagen 

Kenntnisse der relevanten Normen 
und Bestimmungen 

Fähigkeit zur selbstständigen Erken-
nung und Vermeidung von Gefahren 

 

Die Personen, die mit dem Gerät umgehen, müssen mit folgender persönlicher Schutzaus-
rüstung ausgestattet sein: 

Tätigkeit Erforderliche persönliche Schutzausrüstung 

In Betrieb nehmen, betreiben (auch test-
weise), reinigen, warten, Störungen suchen 
und beheben  

Industrieschutzhelm  

Arbeitsschutzkleidung  
(Material nach EN 533)  

Auffanggurt  

Gehörschutz  

Sicherheitsschuhe mit Schutz vor statischer Entladung 
(ESD)  

Schutzbrille  

Schutzhandschuhe  

 

 
 
 
 
 

 

 

Für den sicheren Umgang mit dem Gerät muss sich das Personal an den für seine Tätigkeit 
bestimmten Arbeitsplätzen aufhalten. 

Die Arbeitsplätze für die verschiedenen Tätigkeiten befinden sich an folgenden Orten: 

Tätigkeit Arbeitsplätze 

Installieren  

In Betrieb nehmen  

Warten, instandsetzen  

Außer Betrieb setzen  

Einrichten  

Überall rund um das Gerät, je nach Aufgabe 

Betreiben  Am Gerät mit freiem Zugang zu den Bedienelementen 

 
 

Anforderungen an die 
persönliche Schutzaus-
rüstung 

Anforderungen an die 
Arbeitsplätze 



Bedienelemente 
 

HON SAV 711 Betriebsanleitung  22 
 

4 Bedienelemente 
 
 

 

 

Das SAV hat folgende Bedienelemente (hier am Beispiel HON 711 HON 670/671): 

Abbildung Nr. Bezeichnung und Funktion 

 

1 Druckausgleichshebel: 

Ermöglicht den manuellen Druckausgleich 
zwischen Eingang und Ausgang, wenn die 
geschlossene Ventilklappe den Durchfluss 
unterbrochen hat. 

 

2 Handauslöser / Notaus: 

Ermöglicht das manuelle Schließen der 
Ventilklappe und damit den hermetischen 
Abschluss des Gasdurchflusses. 

3 Wiedereinrasthebel: 

Ermöglicht das manuelle Öffnen der 
Ventilklappe. 

Steckt bei Nichtgebrauch griffbereit in der 
Halterung. 

4 Aufnahme für den Wiedereinrasthebel: 

Nimmt den Wiedereinrasthebel zum 
manuellen Öffnen der Ventilklappe auf. 

Nach dem Öffnen: Wirft mit Federdruck 
den Wiedereinrasthebel aus. 

 
 

Bedienelemente 
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5 Transportieren und installieren 
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5.1 Gerät transportieren 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Prüfen Sie, ob das Gerät mit einem An-
schlagpunkt ausgestattet ist (Ringschraube 
am Schaltgerät). 

2 Wählen Sie die richtige Transportart wie 
folgt: 

 

Wenn ... dann ... 

das Gerät nicht mit einem Anschlagpunkt ausge-
stattet ist 

darf das Gerät von Hand transportiert werden. 

das Gerät mit einem Anschlagpunkt ausgestattet 
ist 

muss das Gerät mit geeignetem Hebezeug trans-
portiert werden. Beachten Sie dabei die folgenden 
Sicherheitshinweise. 

 

 

Gefahren beim Transport schwerer Lasten mit Kran 

 Der Transport mit einem Kran darf nur von einer dafür ausgebildeten Person durchgeführt 
werden. 

 Markierungen und Angaben zum Schwerpunkt der Last sind zu beachten (sofern vorhan-
den). 

 Lasten dürfen nur unter Aufsicht bewegt werden. 
 

 

Gefahr durch Bruch von Lastaufnahmemitteln 

 Das Gerät darf nur an den für den Transport bestimmten Stellen angeschlagen werden. 

 Die Tragfähigkeit des geeigneten Hebezeuges muss mindestens dem Gewicht der zu 
transportierenden Last entsprechen. 

 Halten Sie sich niemals unter schwebenden Lasten auf. 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Person im Gefahrenbereich befindet. 
 

Als Hebezeug geeignet ist ein fahrbarer Werkstattkran. 

Als Anschlagmittel sind geeignet: 

 Seile 

 Gurte 

 Ketten 

Hebezeug und Anschlagmittel müssen folgende Kriterien erfüllen: 

 Die Belastbarkeit ist ausreichend für das Gewicht des Geräts. 

 Die Hubhöhe ist ausreichend für die Montageposition am Einbauort. 
 

  

Richtige Transportart 
wählen 

Schwere Transportein-
heiten 

Schwebende Lasten 

Hebezeug und Anschlag-
mittel wählen 
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Gehen Sie wie folgt vor (hier am Beispiel HON 711 HON 670/671): 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Belassen Sie die Flansch-Schutzplatten 
während des Transports am HON 711. 

Wenn der HON 711 aus einer bestehenden 
Anlage ausgebaut wurde, dann montieren 
Sie die Flansch-Schutzplatten. 

 

2 Hängen sie das Anschlagmittel in die 
Ringschraube ein. 

 

3 Heben Sie den HON 711 an. 

Transportieren Sie das Gerät langsam und 
vorsichtig zum Einbauort. 

 
 

Gerät transportieren 
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5.2 Gerät montieren 

Legen Sie folgendes Material bereit: 

 Flanschdichtungen 

 Gewindebolzen 

 Unterlegscheiben 

 Muttern 

Anzahl und Größe richten sich nachfolgenden Kriterien: 

 Anzahl der eingesetzten Geräte 

 Bauart und Größe der Flansche 
 

Verschaffen Sie sich einen Überblick über die Einbausituation. 

Die Nummern haben folgende Bedeutung (hier am Beispiel HON 711 HON 670/671): 

Abbildung Nr. Bedeutung 

 

1 Flanschdichtung 

2 Gewindebolzen 

3 Unterlegscheibe 

4 Mutter 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Entfernen Sie die Flansch-Schutzplatten. 

2 Transortiren Sie das Gerät in die Einbaupo-
sition 

 ▪ Das Gerät muss waagerecht in die 
Rohrleitung eingebaut werden. Für andere 
Einbaulagen ist vorherige Rücksprache mit 
dem Hersteller erforderlich. 

 ▪ Beachten Sie die auf dem Gehäuse 
gekennzeichnete Strömungsrichtung des 
gasförmigen Mediums. 

3 Sichern und stützen Sie die Position des 
Gerätes so ab, dass das Gerät spannungs-
frei in die Rohrleitung eingebaut werden 
kann und dass das Gewicht von der 
Rohrleitung aufgenommen werden kann. 

4 Legen Sie die Flanschdichtungen ein. 

Material bereitlegen 

Überblick verschaffen 

Gerät montieren 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

5 Verschrauben Sie die Flansche über Kreuz 
in der angegebenen Reihenfolge. Beachten 
Sie dabei die vorgegebenen Drehmomente 
des Herstellers der Flanschdichtung. 

(Abbildung am Beispiel NW 100). 

 

 

Prüfen Sie abschließend, ob folgende Kriterien erfüllt sind: 

 Alle Verschraubungen am Gerät und Anschlussleitungen sind auf festen Sitz geprüft. 

Wenn ... dann ... 

mindestens ein Kriterium nicht erfüllt ist  beheben Sie den Fehler, bevor Sie mit der nächs-
ten Tätigkeit fortfahren. 

alle Kriterien erfüllt sind  fahren Sie mit der nächsten Tätigkeit fort. 

 

 
 

Abschließende Prüfung 



Transportieren und installieren 
 

HON SAV 711 Betriebsanleitung  28 
 

5.3 Näherungsinitiator montieren und anschließen                       

(wenn vorhanden, je nach Konfiguration)  

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Schließen Sie ein Steuerkabel an den 
Näherungsinitiator an (eigensicherer 
Anschluss nach IEC 60947-5-6 und 
DIN EN 50227). 

Die Nummern haben folgende Bedeutung: 

Abbildung Nr. Bezeichnung und Funktion 

 

1 Namur Eingang (+) 

2 Namur Eingang (-) 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Lokalisieren Sie den Montageort für den 
Näherungsinitiator: 

Die Steckbuchse für den Näherungsinitia-
tor befindet sich auf dem Deckel des 
Schaltgeräts. 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

 

Steuerkabel anschließen 

Montageort lokalisieren 

Näherungsinitiator mon-
tieren 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 

 

 

2 

Stecken Sie den Näherungsinitiator auf die 
Steckbuchse. 

 

Arretieren Sie den Näherungsschalter 
durch Festziehen der Überwurfmutter. 
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5.4 Anlage auf Dichtheit prüfen 

Das Gerät wurde beim Hersteller vor Auslieferung einer Druck- und Dichtheitsprüfung gemäß 
DIN EN 14382 unterzogen. 
 

Das in die Anlage eingebaute Gerät muss am Aufstellort einer Dichtheitsprüfung unterzogen 
werden wie folgt: 

Normative Grundlage DVGW-Arbeitsblatt G 491 

Prüfverfahren Blasenprüfverfahren 

Prüfmedium Luft oder Inertgas 

Prüfumfang Alle lösbaren Rohrverbindungen 

Prüfmittel Schaumbildendes Leckagemittel 

Prüfdruck 1,1-facher Betriebsdruck (MOP) 

 

Das in die Anlage eingebaute Gerät muss am Aufstellort einer Dichtheitsprüfung nach inter-
nationalen und national zutreffenden Normen unterzogen werden. 

 
 

 

Verletzungsgefahr durch berstende Teile 

 Beaufschlagen Sie die Anlage nur eingangsseitig. 

 

Angaben zum Betriebsdruck finden Sie in den Technischen Daten. 
 

Der Prüfaufbau ist wie folgt (Prinzipdarstellung): 

 
 

Die Nummern haben folgende Bedeutung: 

Nr. Bedeutung 

1 Eingangsraum 

2 Ausgangsraum 

3 Eingangs-Absperrarmatur 

4 Sicherheitsabsperrventil SAV 1 

5 Sicherheitsabsperrventil SAV 2 

6 Gas-Druckregelgerät 

7 Ausgangs-Absperrarmatur 

8 Regler Gas-Druckregelgerät 

9 Kontrollgerät von Sicherheitsabsperrventil 

10 Funktionsleitungen 

Dichtheitsprüfung beim 
Hersteller 

Dichtheitsprüfung am 
Aufstellort (in Deutsch-
land) 

Dichtheitsprüfung am 
Aufstellort (in anderen 
Ländern) 

Druckbeaufschlagte Teile 

Prüfaufbau 
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Gehen Sie wie folgt vor: 

Schritt Beschreibung 

1 Schließen Sie die Ausgangs-Absperrarmatur der Anlage. 

Stellen Sie sicher, dass das Gas-Druckregelgerät geschlossen ist. 

2 Stellen Sie sicher, dass die Ventilklappen des Sicherheitsabsperrventils in offen-Stellung 
sind. 

3 Beaufschlagen Sie den Eingangsraum langsam mit dem 1,1-fachen Betriebsdruck (MOP). 

4 Bringen Sie das Prüfmittel auf alle lösbaren Rohrverbindungen auf. 

5 Beaufschlagen Sie langsam den Ausgangsraum mit einem Prüfdruck, der dem maximal 
möglichen Sollwert des Gas-Druckregelgeräts entspricht. 

6 Beobachten Sie das Prüfmittel an allen lösbaren Rohrverbindungen mehrere Minuten 
lang. 

 

Wenn ... dann ... 

keine Schaum- oder Blasenbildung auftritt  ist die Anlage dicht. 

 darf die Anlage in Betrieb genommen werden. 

Schaum- oder Blasenbildung auftritt  ist die betroffene Rohrverbindung undicht. 

 darf die Anlage nicht in Betrieb genommen 
werden. 

 Fahren Sie fort mit Schritt 7. 

 

Schritt Beschreibung 

7 Schließen Sie die Eingangs-Absperrarmatur (die Ausgangs-Absperrarmatur ist noch 
geschlossen). 

8 Machen Sie den Bereich zwischen Eingangs- und Ausgangs-Absperrarmatur drucklos. 

9 Dichten Sie die undichten Rohrverbindungen ab. 

10 Wiederholen Sie die Dichtheitsprüfung ab Schritt 1. 

 
 

Anlage auf Dichtheit 
prüfen 
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6.1 Gerät in Betrieb nehmen 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist mit positivem Ergebnis auf Funktionsfähigkeit geprüft. 

 Das nachgeschaltete Gas-Druckregelgerät ist auf Funktionsfähigkeit geprüft und korrekt 
eingestellt. 

 Eingangs- und Ausgangs-Absperrarmatur sind geschlossen. 

 SAV 1 und SAV 2 sind geschlossen. 

 Vor der Eingangs-Absperrarmatur steht der Eingangsdruck an. 

 Die Anlage ist zwischen Eingangsarmatur und Ausgangsarmatur drucklos. 
 

Legen Sie außer dem Standardwerkzeug folgendes bereit: 

Abbildung Bezeichnung 

 

4 x Kugelhahn (Bypass) 

 

Installieren Sie den Prüfaufbau wie folgt (Prinzipdarstellung): 

 

 

Die Nummern haben folgende Bedeutung: 

Nr. Bedeutung 

1 Eingangs-Absperrarmatur 

2 Bypass Eingangs-Absperrarmatur 

3 SAV 1 

4 Bypass SAV 1 

5 SAV 2 

6 Bypass SAV 2 

7 Ausgangs-Absperrarmatur 

8 Bypass Ausgangs-Absperrarmatur 

 

Voraussetzungen 

Spezialwerkzeug 

Prüfaufbau  
installieren 
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Gehen Sie wie folgt vor: 

Schritt Beschreibung 

1 Öffnen Sie langsam den Bypass (2) bis zum vollständigen Druckausgleich über der die 
Eingangs-Absperrarmatur. 

Resultat: Der Eingangsdruck steht am SAV 1 an. 

2 Öffnen Sie die Eingangs-Absperrarmatur (1). 

3 Schließen Sie den Bypass (2). 

4 Öffnen Sie langsam den Bypass (4) bis zum vollständigen Druckausgleich über dem SAV 1. 

Resultat: Der Eingangsdruck steht am SAV 2 an. 

5 Öffnen Sie langsam den Bypass (6) bis zum vollständigen Druckausgleich über dem SAV 2. 

Resultat: Der Eingangsdruck steht am Gas-Druckregelgerät an. Der geregelte Ausgangs-
druck steht an der Ausgangs-Absperrarmatur an. 

6 Öffnen Sie langsam den Bypass (8) bis zum vollständigen Druckausgleich über der Aus-
gangs-Absperrarmatur. 

7 Öffnen Sie die Ausgangs-Absperrarmatur (7). 

8 Schießen Sie den Bypass (8). 

 
 

In Betrieb nehmen 
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6.2 Gerät außer Betrieb nehmen 

 

Druckbeaufschlagte Bauteile können sich bei unsachgemäßem Umgang unkontrolliert 
bewegen und schwere Verletzungen verursachen. Aus druckbeaufschlagten Bauteilen 
kann bei unsachgemäßem Umgang oder im Fall eines Defekts Gas unter hohem Druck 
austreten und schwere Verletzungen bis hin zum Tod verursachen. Vor Arbeitsaufnahme 
an diesen Bauteilen: 

 Schließen Sie alle Verbindungen zur Gas führenden Strecke. 

 Stellen Sie einen drucklosen Zustand her. Auch Restenergien sind zu entladen. 
 

Typische Einbaulage: 

 

 

Die Nummern haben folgende Bedeutung: 

Nr. Bedeutung 

1 Eingangsraum 

2 Ausgangsraum 

3 Eingangs-Absperrarmatur 

4 Sicherheitsabsperrventil SAV 1 

5 Sicherheitsabsperrventil SAV 2 

6 Gas-Druckregelgerät 

7 Ausgangs-Absperrarmatur 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Schritt Beschreibung 

1 Schließen Sie die Ausgangs-Absperrarmatur (7). 

Stellen Sie sicher, dass das Gas-Druckregelgerät geschlossen ist (durch Linksdrehen an der 
Sollwertschraube am Piloten). 

2 Schließen Sie die Eingangs-Absperrarmatur (3). 

3 Öffnen Sie den Kugelhahn in der Abblaseleitung, damit sich der Druck zwischen Eingang 
und Ausgang abbaut. 

4 Schließen Sie die Ventilklappen, siehe Ventilklappen manuell schließen (siehe Seite 45). 

 
 

Druckbeaufschlagte Teile 

Übersicht 

Drucklosen Zustand 
herstellen 
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6.3 Kontrollgerät einrasten 

 

Das Kontrollgerät HON 672 müssen in folgenden Fällen eingerastet werden: 

 Bei der Erstinbetriebnahme 

 Bei der Wiederinbetriebnahme, z. B. nach Schließen des Geräts. 
 

Stellen Sie sicher, dass die folgenden Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Der Druck in der abgeschieberten Anlage (bis zum Kugelhahn hinter dem Regelgerät) 
liegt unterhalb des Ausgangsdruckes (Differenzdruck zum Einrasten)  

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Schrauben Sie den Deckel ab. 

 

2 Setzen Sie den Deckel umgedreht auf das 
Gehäuse und schrauben Sie den Deckel 
auf die Schaltstange. 

 

3 Ziehen Sie den Deckel mit der Schaltstan-
ge bis zum Anschlag (Einrastposition) und 
lassen Sie dann die Schaltstange langsam 
zurückgleiten. 

Resultat: Das Kontrollgerät ist eingerastet. 

 

4 Schrauben Sie den Deckel in der ursprüng-
lichen Orientierung wieder auf. 

Resultat: Das SAV kann geöffnet werden. 

 
 

Hinweis 

Voraussetzungen 

Kontrollgerät  
einrasten 
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6.4 Ventilklappen manuell schließen 

In folgenden Fällen kann das manuelle Schließen der Ventilklappen erforderlich sein: 

 Wenn Gefahr im Verzug ist 

 Wenn das SAV gewartet werden soll 

 Wenn die Anlage außer Betrieb genommen werden soll 
 

Beachten Sie, dass das manuelle Schließen des Geräts nur vor Ort über den Handauslöser 
erfolgt. 
 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Am Gerät: 

Drücken Sie den Handauslöser (hier am 
Beispiel HON 711 HON 670/671. 

Resultat: Die Ventilklappe schließt hörbar. 

 
 

Gründe für das  
manuelle Schließen der 
Ventilklappen 

Nur über  
Handauslöser 

Ventilklappen  
manuell schließen 
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6.5 Ventilklappen öffnen 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Ursache für das Schließen des Geräts ist beseitigt. 

 Der Druck in der Anlage liegt innerhalb des Solldruckbereichs. 
 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Öffnen Sie langsam den Druckausgleichs-
hebel, bis die Druckdifferenz zwischen 
Eingang und Ausgang vollständig ausge-
glichen ist. 

Lassen Sie den Druckausgleichshebel los. 

Der Druckausgleichshebel fährt selbsttätig 
in die Ausgangsstellung zurück. 

 

2 Nehmen Sie den Wiedereinrasthebel aus 
der Halterung und stecken ihn in die 
Aufnahme. 

Bewegen Sie den Wiedereinrasthebel bis 
zum Einrastpunkt der Ventilklappenwelle 
nach rechts. 

Wenn die Ventilklappe nicht einrastet, 
dann wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, 
bis die Ventilklappe einrastet. 

 

3 Stecken Sie den Wiedereinrasthebel 
zurück in die Halterung. 

Voraussetzungen 

Ventilklappen  
manuell öffnen 
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7 Störungen 

 

 

Druckbeaufschlagte Bauteile können sich bei unsachgemäßem Umgang unkontrolliert 
bewegen und schwere Verletzungen verursachen. Aus druckbeaufschlagten Bauteilen 
kann bei unsachgemäßem Umgang oder im Fall eines Defekts Gas unter hohem Druck 
austreten und schwere Verletzungen bis hin zum Tod verursachen. Vor Arbeitsaufnahme 
an diesen Bauteilen: 

 Schließen Sie alle Verbindungen zur Gas führenden Strecke. 

 Stellen Sie einen drucklosen Zustand her. Auch Restenergien sind zu entladen. 
 

Die folgende Tabelle beschreibt Störungen und Auffälligkeiten, die beim Betrieb auftreten 
können, und nennt Maßnahmen zu deren Behebung: 

Störung Mögliche Ursache Behebung 

Keine innere Dichtheit in 
Schließstellung 

Stellgerät: Stellgerät undicht Stellgerät: Ventilsitz und Dichtun-
gen auf Beschädigung und Ver-
schmutzung prüfen 

 Umgangsventile: Umgangsventile 
offen oder undicht 

Umgangsventile prüfen 

Stellgerät lässt sich nicht 
öffnen 

Umgangsventil: fehlender Druck-
ausgleich am Stellgerät 

Druckausgleich durch Öffnen des 
Übergangsventils herstellen 

Stellgerät lässt sich nicht 
einrasten 

Kontrollgerät: Differenz zwischen 
Ansprechdruck und Betriebsdruck 
bzw. zwischen oberem und unte-
rem Ansprechdruck zu klein 

Ansprechdruck-Einstellung berich-
tigen (erforderliche Wiedereinrast-
differenz siehe Prospektschrift oder 
HON-Taschenbuch) 

 Kontrollgerät: Vergleichermembran 
im Kontrollgerät defekt (nur bei 
Druckmangel-Abschaltung) 

Membran auswechseln 

 Messort: Druck zu hoch Druck am Messort auf Betriebswert 
absenken 

 Messort: kein Druck nur bei 
Druckmangel-Abschaltung 

Druck am Messort auf Betriebswert 
anheben 

 Schaltgerät: Schwergängigkeit im 
Auslösemechanismus infolge 
Verschmutzung 

Schaltgerät warten 

Zulässige Ansprechdruck-
abweichung wird über-
schritten 

Kontrollgerät: Differenz zwischen 
Ansprechdruck und Betriebsdruck 
bzw. zwischen oberem und unte-
rem Ansprechdruck zu klein 

Beim Einrasten die vorgeschriebene 
Wiedereinrastdifferenz beachten 
(siehe Prospektschrift oder 
HON-Taschenbuch) 

 Kontrollgerät: Vergleichermembran 
verspannt 

Membran prüfen 

 Schaltgerät: Schwergängigkeit im 
Auslösemechanismus infolge 
Verschmutzung 

Schaltgerät warten 

 Schaltgerät: Verschleiß an den 
Elementen des Auslösemechanis-
mus 

Beschädigte Teile austauschen 

 Prüfeinrichtung: stark unterschied-
liche Druckänderungsgeschwindig-
keiten beim Prüfvorgang 

Prüfdruck langsam und gleichmäßig 
vorgeben 

Druckbeaufschlagte Teile 

Störungen und Auffällig-
keiten 
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Störung Mögliche Ursache Behebung 

Unregelmäßigkeiten im 
Ansprechverhalten 

Kontrollgerät: Differenz zwischen 
Ansprechdruck und Betriebsdruck 
bzw. zwischen oberem und unte-
rem Ansprechdruck zu klein 

Beim Einrasten die vorgeschriebene 
Wiedereinrastdifferenz beachten 
(siehe Prospektschrift oder 
HON-Taschenbuch) 

 Kontrollgerät: Vergleichermembran 
verspannt 

Membran prüfen 

 Schaltgerät: Schwergängigkeit im 
Auslösemechanismus infolge 
Verschmutzung 

Schaltgerät warten 

 Schaltgerät: Verschleiß an den 
Elementen des Auslösemechanis-
mus 

Beschädigte Teile austauschen 

 Prüfeinrichtung: stark unterschied-
liche Druckänderungsgeschwindig-
keiten beim Prüfvorgang 

Prüfdruck langsam und gleichmäßig 
vorgeben 

Gasaustritt über die 
Atmungsleitungen 

Kontrollgerät: Vergleichermembran 
defekt 

Membran auswechseln 
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8 Warten 

 

Thema Seite 

Werkzeug, Ersatzteile und Schmiermittel bereitlegen ............................................................. 50 

O-Ring in der Ventilklappe austauschen ................................................................................... 51 

Stellgerät demontieren ............................................................................................................... 55 

Schaltgerät demontieren und montieren ................................................................................. 57 

Federpaket demontieren und montieren ................................................................................. 63 

Klappenwelle und Ventilklappe demontieren und montieren ................................................ 66 

Stellgerät montieren ................................................................................................................... 69 

Kontrollgerät vom Schaltgerät demontieren…………………………………………………………………….70 

Kontrollgerät am Schaltgerät montieren……………………………………………………………............... 71 

Kontrollgerät und Druckdose vom Schaltgerät demontieren…………………………………………... 72 

Kontrollgerät und Druckdose am Schaltgerät montieren……………………………………………….…73 

 
 
 

 

Inhalt 



Warten 
 

HON SAV 711 Betriebsanleitung  50 
 

8.1 Werkzeug, Ersatzteile und Schmiermittel bereitlegen 

Wenn Spezialwerkzeug gebraucht wird, dann finden Sie alle Angaben am Anfang des jeweili-
gen Abschnitts. 
 

Die Spezifikationen der Ersatzteile finden Sie in der Ersatzteilliste. 

Die Ersatzteilliste finden Sie im Anhang dieser Betriebsanleitung. 
 

Die Spezifikationen der Schmiermittel finden Sie in der Schmiermittelliste. 

Die Schmiermittelliste finden Sie im Anhang dieser Betriebsanleitung. 
 

 

Spezialwerkzeug 

Ersatzteile 

Schmiermittel 
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8.2 O-Ring in der Ventilklappe austauschen 

Der O-Ring in der Ventilklappe unterliegt einem erhöhten Verschleiß und muss daher häufiger 
als andere Teile ausgetauscht werden. Der vorliegende Abschnitt beschreibt, wie Sie den 
O-Ring austauschen, ohne das gesamte Gerät demontieren zu müssen. 
 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist drucklos, siehe Gerät außer Betrieb nehmen (siehe Seite 43). 

 Die Anlage ist gegen Druckbeaufschlagung gesichert. 

WARNUNG! Lebensgefahr durch druckbeaufschlagte Bauteile. 
 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Am Gerät: 

Drücken Sie den Handauslöser (hier am 
Beispiel HON 711 HON 670/671). 

Resultat: Die Ventilklappe schließt hörbar. 

 

2 Lösen Sie die Zylinderschrauben am 
Servicedeckel. Entfernen Sie die Zylinder-
schrauben und Scheiben. 

 

3 Lösen Sie die Zylinderschraube (1) und 
nehmen Sie die Scheibe (2) und das 
Öffnungselement (3) ab. 

 

4 Befestigen Sie die Zylinderschraube (1) 
und die Scheibe (2) an der Ventilklappen-
welle (3), damit das Federpaket nicht 
abfällt. 

Hinweis 

Voraussetzungen 

Ventilklappe heraus-
schwenken 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

5 Schrauben Sie die vier Zylinderschrauben 
am Federpaket heraus. Halten Sie vor dem 
Herausdrehen der letzten beiden Zylin-
derschrauben den Wiedereinrasthebel 
gegen. 

VORSICHT! Unter Spannung stehende 
Federn können durch Rückschlagen des 
Federgehäuses zu Handverletzungen 
führen. 

 

6 Drehen Sie nun vorsichtig das Federge-
häuse mit dem Wiedereinrasthebel, um 
die Schließfedern zu entspannen. 

 

7 Halten Sie den Handauslöser zum Her-
ausschwenken der Ventilklappe gedrückt. 

 

8 Ziehen Sie per Hand die Ventilklappe bis 
zum Anschlag aus dem Gehäuse heraus. 
Drücken Sie den Handauslöser erneut, um 
die Ventilklappe ganz aus dem Gehäuse 
herauszuschwenken. 

Hinweis: Bei der Nennweite DN 150 kann 
die Klappe nicht ganz herausgeschwenkt 
werden. 
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Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 An der montierten Ventilklappe: Bauen 
Sie einen neuen, eingefetteten O-Ring an 
der Ventilklappe ein. Drücken Sie dazu 
den O-Ring zunächst an 3-4 Stellen in die 
Nut, bevor Sie ihn dann rundherum 
einpassen. 

Hinweis: Für die zu verwendenden 
Schmierstoffe siehe Anhang. 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Lösen Sie den Splint (1) und die Siche-
rungsmutter (2) an der Ventilklappe (3) 
und demontieren Sie die Ventilklappe 
vom Ventilklappenhebel (4). 

 

2 An der demontierten Ventilklappe: Bauen 
Sie einen neuen, eingefetteten O-Ring an 
der Ventilklappe ein. Drücken Sie dazu 
den O-Ring zunächst an 3-4 Stellen in die 
Nut, bevor Sie ihn dann rundherum 
einpassen. 

Hinweis: Für die zu verwendenden 
Schmierstoffe siehe Anhang. 

 

3 Montieren Sie die Ventilklappe (3) mit der 
Sicherungsmutter (2) am Ventilklappen-
hebel (4) (Drehmoment siehe Anhang). 
Schieben Sie den Splint (1) in die Siche-
rungsmutter. 

 

O-Ring austauschen 
(Nennweite DN 25 bis 
100) 

O-Ring austauschen 
(Nennweite DN 150) 
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Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Halten Sie den Handauslöser zum Ein-
schwenken der Ventilklappe gedrückt. 

 

2 Schwenken Sie die Ventilklappe wieder in 
das Gehäuse ein. 

 

3 Führen Sie die erste Zylinderschraube mit 
Scheibe ein. Halten Sie dabei den Wieder-
einrasthebel gegen. Schrauben Sie dann 
alle vier Zylinderschrauben fest. Die 
richtige Vorspannung der Schließfedern ist 
dann gegeben, wenn sich alle vier Zylin-
derschrauben im Gehäuse montieren 
lassen (etwa halbe Umdrehung des 
Federgehäuses). Die Ventilklappe muss 
dabei in der Geschlossenstellung sein. 

 

4 Befestigen Sie das Öffnungselement (3) 
mit der Zylinderschraube (1) und Scheibe 
(2) und ziehen Sie die Zylinderschraube 
fest an. 

 

5 Setzen Sie den Servicedeckel auf, führen 
Sie die Zylinderschrauben ein und ziehen 
Sie die Zylinderschrauben über Kreuz mit 
einem Drehmomentschlüssel fest. Beach-
ten Sie die Drehmomente im Anhang. 

 

 

Fahren Sie wie folgt fort: 

Funktionsprüfung durchführen (siehe Seite 38) 

Wartungsarbeit ab-
schließen 

Nächste Tätigkeit 
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8.3 Stellgerät demontieren 

Der vorliegende Abschnitt beschreibt, wie Sie das Stellgerät demontieren. Diese Arbeit ist 
Voraussetzung für Wartungstätigkeiten an folgenden Geräteteilen: 

 Schaltgerät 

 Federpaket 

 Klappenwelle und Ventilklappe 
 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist drucklos, siehe Gerät außer Betrieb nehmen (siehe Seite 43). 

 Die Anlage ist gegen Druckbeaufschlagung gesichert. 

WARNUNG! Lebensgefahr durch druckbeaufschlagte Bauteile. 
 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Am Gerät: 

Drücken Sie den Handauslöser (hier am 
Beispiel HON 711 HON 670/671). 

Resultat: Die Ventilklappe schließt hörbar. 

 

2 Lösen Sie die Zylinderschrauben am 
Servicedeckel. Entfernen Sie die Zylinder-
schrauben und Scheiben. 

 

3 Lösen Sie die Zylinderschraube (1) und 
nehmen Sie die Scheibe (2) und das 
Öffnungselement (3) ab. 

Hinweis 

Voraussetzungen 

Stellgerät demontieren 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

4 Befestigen Sie die Zylinderschraube (1) 
und die Scheibe (2) an der Ventilklappen-
welle (3), damit das Federpaket nicht 
abfällt. 

 

5 Schrauben Sie die vier Zylinderschrauben 
am Federpaket heraus. Halten Sie vor dem 
Herausdrehen der letzten beiden Zylin-
derschrauben den Wiedereinrasthebel 
gegen. 

VORSICHT! Unter Spannung stehende 
Federn können durch Rückschlagen des 
Federgehäuses zu Handverletzungen 
führen. 

 

6 Drehen Sie nun vorsichtig das Federge-
häuse mit dem Wiedereinrasthebel, um 
die Schließfedern zu entspannen. 

 

7 Halten Sie den Handauslöser zum Her-
ausschwenken der Ventilklappe gedrückt. 

 

8 Ziehen Sie per Hand die Ventilklappe bis 
zum Anschlag aus dem Gehäuse heraus. 
Drücken Sie den Handauslöser erneut, um 
die Ventilklappe ganz aus dem Gehäuse 
herauszuschwenken. 

Hinweis: Bei der Nennweite DN 150 kann 
die Klappe nicht ganz herausgeschwenkt 
werden. 

 

Wenn ... dann ... 

Wartungsarbeiten an Schaltgerät durchgeführt 
werden sollen 

Schaltgerät demontieren und montieren 

Wartungsarbeiten an Federpaket oder Ventil-
klappe durchgeführt werden sollen 

Federpaket demontieren und montieren (siehe 
Seite 63) 

Klappenwelle und Ventilklappe demontieren und 
montieren (siehe Seite 66) 

Nächste Tätigkeit 



Warten 
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8.4 Schaltgerät demontieren und montieren 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist drucklos, siehe Gerät außer Betrieb nehmen (siehe Seite 43). 

 Die Anlage ist gegen Druckbeaufschlagung gesichert. 

WARNUNG! Lebensgefahr durch druckbeaufschlagte Bauteile. 

 Das Stellgerät ist demontiert, siehe Stellgerät demontieren (siehe Seite 55). 
 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Demontieren Sie den Näherungsinitiator 
bzw. Stopfen. 

 

2 Lösen Sie die vier Schrauben am Deckel. 

 

3 Demontieren Sie den Handauslöser. 

 

 

4 Lockern Sie die beiden Schrauben am 
Kontrollgerät HON 672. 

Voraussetzungen 

Schaltgerät demontieren 
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5 Nehmen Sie das Kontrollgerät (1) ab. Die 
Schaltstange (2) verbleibt dabei im 
Schaltgerät. 

 

HON 670/671 

 

4 Verdrehschutz lösen: Drehen Sie die 
Madenschraube zurück, bis die Druckdose 
frei drehbar ist. 

 

5 Schrauben Sie die Druckdose vom Schalt-
gerät ab. 

 

 

 

6 Am geöffneten Schaltgerät: Lösen Sie das 
Druckstück. 

 

7 Demontieren Sie das Schaltlager. 
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8 Lösen Sie beide Nadelrollen. 

 

9 Demontieren Sie die Zylinderschraube (1) 
und Scheibe (2). 

 

10 Nehmen Sie die Rastbuchse heraus. 

 

11 Lösen Sie die Zylinderschrauben. 

 

12 Demontieren Sie das Schaltlager (1) vom 
Stellgerätgehäuse (2). 

 

  



Warten 
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Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Setzen Sie das Schaltlager (1) wieder auf 
das Stellgerätgehäuse (2) auf. 

 

2 Ziehen Sie die Zylinderschrauben mit 
einem Drehmomentschlüssel fest. Beach-
ten Sie die Drehmomente im Anhang. 

 

3 Setzen Sie die Rastbuchse ein. 

 

4 Schrauben Sie die Zylinderschraube (1) 
und Scheibe (2) fest. 

 

5 Montieren Sie beide Nadelrollen. 

Schaltgerät montieren 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

6 Montieren Sie das Schaltlager. 

 

7 Befestigen Sie das Druckstück. 

 

 

 

8 Setzen Sie das Kontrollgerät auf das 
Verbindungsstück des Schaltgeräts. 

 

9 Ziehen Sie die beiden Schrauben fest, um 
das Kontrollgerät zu arretieren. 

 

HON 670/671 

 

8 Schrauben Sie die Druckdose an das 
Schaltgerät. 
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9 Verdrehschutz aktivieren: Drehen Sie die 
Madenschraube ein, bis sie gegen das 
Gehäuse des Schaltgeräts stößt. 

Verdrehen Sie die Druckdose, bis sich die 
Madenschraube weiter drehen lässt. 

Drehen Sie die Madenschraube bis zum 
Anschlag ein. 

 

 

 

10 Am Schaltgerät: Schrauben Sie den 
Handauslöser fest. 

 

11 Ziehen Sie die vier Schrauben am Deckel 
fest. 

 

12 Montieren Sie den Näherungsinitiator 
bzw. Stopfen. 

 

Fahren Sie wie folgt fort: 

Stellgerät montieren (siehe Seite 60) 
 

 

Nächste Tätigkeit 
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8.5 Federpaket demontieren und montieren 

Die vorliegende Anleitung beschreibt die komplette Demontage und Montage des Federpa-
kets. Je nach Demontagezustand des Geräts kann der ein oder andere Handlungsschritt 
entfallen. 
 

Im Federgehäuse sind zwei Aufnahmenuten für die Schließfedern eingegossen. Die Nuten 
sind für die unterschiedliche Aufnahme der Schließfedern bei den Ausführungsarten "Bedie-
nungsseite rechts" oder "Bedienungsseite links" erforderlich. Beachten Sie beim Einbau der 
Schließfedern die Anordnung gemäß folgender Abbildung: 

Einbaulage für Bedienseite links Einbaulage für Bedienseite rechts 

  

 

Hinweis: Die Standardausführung des Geräts ist "Bedienseite rechts". Die Illustrationen in 
dieser Dokumentation bilden diesen Fall ab. 
 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist drucklos, siehe Gerät außer Betrieb nehmen (siehe Seite 43). 

 Die Anlage ist gegen Druckbeaufschlagung gesichert. 

WARNUNG! Lebensgefahr durch druckbeaufschlagte Bauteile. 

 Das Stellgerät ist demontiert, siehe Stellgerät demontieren (siehe Seite 55). 
 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Lösen Sie die Zylinderschraube (1) und 
nehmen Sie die Scheibe (2) und das 
Öffnungselement (3) ab. 

 

2 Schrauben Sie die vier Zylinderschrauben 
am Federpaket heraus. Halten Sie vor dem 
Herausdrehen der letzten beiden Zylin-
derschrauben den Wiedereinrasthebel 
gegen. 

VORSICHT! Unter Spannung stehende 
Federn können durch Rückschlagen des 
Federgehäuses zu Handverletzungen 
führen. 

Hinweis 

Einbaulage Schließfedern 

Voraussetzungen 

Federpaket demontieren 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

3 Drehen Sie nun vorsichtig das Federge-
häuse mit dem Wiedereinrasthebel, um 
die Schließfedern zu entspannen. 

 

4 Ziehen Sie das Federgehäuse heraus. 

 

5 Tauschen Sie falls erforderlich die Schließ-
federn aus. Beachten Sie dabei die Ein-
baulage gemäß obiger Abbildung ("Ein-
baulage Schließfedern"). 

 

Wenn Ersatzteile an der Ventilklappe ausgetauscht werden sollen, gehen Sie vor wie hier 
beschrieben: 

Klappenwelle und Ventilklappe demontieren und montieren (siehe Seite 66) 

  

Ersatzteile an Ventilklap-
pe austauschen 
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Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Schieben Sie das Federgehäuse wieder auf 
die Ventilklappenwelle. 

 

2 Führen Sie die erste Zylinderschraube mit 
Scheibe ein. Halten Sie dabei den Wieder-
einrasthebel gegen. Schrauben Sie dann 
alle vier Zylinderschrauben fest. Die 
richtige Vorspannung der Schließfedern ist 
dann gegeben, wenn sich alle vier Zylin-
derschrauben im Gehäuse montieren 
lassen (etwa halbe Umdrehung des 
Federgehäuses). Die Ventilklappe muss 
dabei in der Geschlossenstellung sein. 

 

3 Befestigen Sie das Öffnungselement (3) 
mit der Zylinderschraube (1) und Scheibe 
(2) und ziehen Sie die Zylinderschraube 
fest an. 

 

Fahren Sie wie folgt fort: 

Montieren Sie das Stellgerät wieder, siehe Stellgerät montieren (siehe Seite 69). 
 

 

 

Federpaket montieren 

Nächste Tätigkeit 
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8.6 Klappenwelle und Ventilklappe demontieren und montieren 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist drucklos, siehe Gerät außer Betrieb nehmen (siehe Seite 43). 

 Die Anlage ist gegen Druckbeaufschlagung gesichert. 

WARNUNG! Lebensgefahr durch druckbeaufschlagte Bauteile. 

 Das Stellgerät ist demontiert, siehe Stellgerät demontieren (siehe Seite 55). 

 Das Federpaket ist demontiert, siehe Federpaket demontieren und montieren (siehe 
Seite 63). 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Ziehen Sie die Klappenwelle heraus und 
demontieren Sie Ventilklappenhebel und 
Ventilklappe. 

 

2 Entnehmen Sie die Lagerbuchse (1) aus 
dem Stellgerätgehäuse. 

 

3 Ziehen Sie die andere Lagerbuchse von 
der Klappenwelle ab. 

 

4 Entnehmen Sie den Splint aus der Siche-
rungsmutter. 

Voraussetzungen 

Klappenwelle und Ventil-
klappe demontieren 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

5 Schrauben Sie die Sicherungsmutter (1) 
vom Ventilklappenhebel los. 

 

6 Bauen Sie den O-Ring aus der Ventilklappe 
aus. 

 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Bauen Sie einen neuen, eingefetteten 
O-Ring an der Ventilklappe ein. Drücken 
Sie dazu den O-Ring zunächst an 3-4 
Stellen in die Nut, bevor Sie ihn dann 
rundherum einpassen. 

Hinweis: Für die zu verwendenden 
Schmierstoffe siehe Anhang. 

 

2 Schrauben Sie die Sicherungsmutter (1) 
am Ventilklappenhebel fest (Drehmoment 
siehe Anhang). 

 

3 Schieben Sie den Splint in die Siche-
rungsmutter. 

Klappenwelle und Ventil-
klappe montieren 
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Abbildung Schritt Beschreibung 

 

4 Setzen Sie die Lagerbuchse (1) ein. 

 

5 Setzen Sie die Ventilklappe mit der 
Ventilklappenwelle in das Stellgerätge-
häuse ein. 

 

Fahren Sie wie folgt fort: 

Montieren Sie das Federpaket wieder, siehe Federpaket demontieren und montieren (siehe 
Seite 63). 

 
 

Nächste Tätigkeit 
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8.7 Stellgerät montieren 

Gehen Sie wie folgt vor: 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Halten Sie den Handauslöser zum Ein-
schwenken der Ventilklappe gedrückt 
(hier am Beispiel HON 711 HON 670/671). 

 

2 Schwenken Sie die Ventilklappe wieder in 
das Gehäuse ein. 

 

3 Führen Sie die erste Zylinderschraube mit 
Scheibe ein. Halten Sie dabei den Wieder-
einrasthebel gegen. Schrauben Sie dann 
alle vier Zylinderschrauben fest. Die 
richtige Vorspannung der Schließfedern ist 
dann gegeben, wenn sich alle vier Zylin-
derschrauben im Gehäuse montieren 
lassen (etwa halbe Umdrehung des 
Federgehäuses). Die Ventilklappe muss 
dabei in der Geschlossenstellung sein. 

 

4 Befestigen Sie das Öffnungselement (3) 
mit der Zylinderschraube (1) und Scheibe 
(2) und ziehen Sie die Zylinderschraube 
fest an. 

 

5 Setzen Sie den Servicedeckel auf, führen 
Sie die Zylinderschrauben ein und ziehen 
Sie die Zylinderschrauben über Kreuz mit 
einem Drehmomentschlüssel fest. Beach-
ten Sie die Drehmomente im Anhang. 

 

Stellgerät montieren 



Warten 
 

HON SAV 711 Betriebsanleitung  70 
 

Fahren Sie wie folgt fort: 

Funktionsprüfung durchführen (siehe Seite 38) 
 

 

 

8.8 Kontrollgerät vom Schaltgerät demontieren 

 

Stellen Sie sicher, dass folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Die Anlage ist drucklos, siehe Gerät außer Betrieb nehmen (siehe Seite 43). 

 Die Anlage ist gegen Druckbeaufschlagung gesichert. 

WARNUNG! Lebensgefahr durch druckbeaufschlagte Bauteile. 
 

Gehen Sie wie folgt vor :    HON 672 

Abbildung Schritt Beschreibung 

 

1 Lockern Sie die beiden Schrauben. 

 

2 Nehmen Sie das Kontrollgerät ab. 

 

3 Belassen Sie die Schaltstange mit Feder im 
Verbindungsstück. 

 
 

 

Fahren Sie wie folgt fort: 

Kontrollgerät am Schaltgerät montieren (siehe Seite 71) 

 

 

 

 

Nächste Tätigkeit 

Voraussetzungen 

Kontrollgerät demontie-
ren 
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10.3 HON 711: Ersatzteilliste 
 

A - A 

 

B - B 
Ventilklappe geöffnet 

 

C 

 

Einzelheit Z 
DN 25 und DN 150 
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      Teile-Nr.    

Nr. Benennung Anz. W Werkst. DN 25 DN 50 DN 80 DN 100 DN 150 

26 O-Ring 2 W 

NBR 20227 20227 20235-RMK 20235-RMK 20336-RMK 

FKM/FPM 20782 20782 20612-RMK 20612-RMK 20599 

130bar 101081-RMK 101081-RMK   101063-RMK 

-40°C  20721-RMK 100964-RMK 100964-RMK 100967-RMK 

27 O-Ring 2 W 

NBR 21142-RMK 21142-RMK 20607 20607 20600-RMK 

FKM/FPM 20800-RMK 20800-RMK 20607 20607 20600-RMK 

130bar 101082-RMK 101082-RMK   101064-RMK 

-40°C  20720-RMK 100965-RMK 100965-RMK 101036-RMK 

48 O-Ring 1 W 

NBR 21141-RMK 20248 20250-RMK 20457-RMK 21193 

FKM/FPM 100094-RMK 20657-RMK 20593-RMK 21248 21223-RMK 

130bar 21141-RMK 20248   101066-RMK 

-40°C  100057-RMK 100966-RMK 100970-RMK 101037-RMK 

54 O-Ring 1 W 

NBR 20236-RMK 20458 20330 20313 20338 

FKM/FPM 20613 21246 20617 20614 20610 

130bar 20236-RMK 20458   20338 

-40°C  100055-RMK 100963 100969-RMK 101035-RMK 
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10.4  Ersatzteil- Kits 

      HON 711 Teile für Wartungsarbeiten Nennweiten DN 25 und DN 150 

Benennung Beschreibung Teile-Nr. NBR Teile Nr. FKM 130 bar -40°C 

Ersatzteil-Kit HON 711   bestehend aus: 

K711-001 K711-002 K711-003  

DN 25 
 

▪ 

je 2 Stück  Pos. 26 

  
▪ 

je 2 Stück  Pos. 27 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 48 

  

▪ je 1 Stück  Pos. 54 
▪ 

       Benennung Beschreibung Teile-Nr. NBR Teile Nr. FKM 130 bar -40°C 

Ersatzteil-Kit HON 711   bestehend aus: 

K711-004 K711-005 K711-006 K711-007 
DN 50 

 
▪ 

je 2 Stück  Pos. 26 

  
▪ 

Je2 Stück  Pos. 27 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 48 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 54 

Benennung Beschreibung Teile-Nr. NBR Teile Nr. FKM 130 bar -40°C 

Ersatzteil-Kit HON 711   bestehend aus: 

K711-008 K711-009  K711-010 

DN 80 
 

▪ 

je 2 Stück  Pos. 26 

  
▪ 

je 2 Stück  Pos. 27 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 48 

  

▪ je 1 Stück  Pos. 54 
▪ 

       Benennung Beschreibung Teile-Nr. NBR Teile Nr. FKM 130 bar -40°C 

Ersatzteil-Kit HON 711   bestehend aus: 

K711-011 K711-012  K711-013 

DN 100 
 

▪ 

je 2 Stück  Pos. 26 

  
▪ 

Je2 Stück  Pos. 27 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 48 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 54 

Benennung Beschreibung Teile-Nr. NBR Teile Nr. FKM 130 bar -40°C 

Ersatzteil-Kit HON 711   bestehend aus: 

K711-014 K711-015 K711-016 K711-017 

DN 150 
 

▪ 

je 2 Stück  Pos. 26 

  
▪ 

je 2 Stück  Pos. 27 

  
▪ 

je 1 Stück  Pos. 48 

  

▪ je 1 Stück  Pos. 54 
▪ 
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10.6    Schmierstoffe 

 

 

10.5  Anziehdrehmomente 

 Anziehdrehmoment MA [Nm] 

Nr. DN 25 DN 50 DN 80 DN 100 DN 150 

8 8 8 20 20 40 

32 8 8 20 20 40 

41 8 8 8 8 8 

45 20 40 75 75 180 

52 8 12 40 40 80 

Anziehdrehmomente 

Anwendung Bemerkung 

 
Schmierstoff 

 
Teile-Nr. 

 

O- Ring Abdichtung  
ruhend oder bewegt 

 Standardausführung  

Flachdichtung Silikonfett (Dose) 27079 

Membranen 

Einspannwulst allseitig 
fetten 

Silikonfett (Tube) 27081 

 
Flacheinspannung nicht 
fetten 

Gleitflächen von Ventil-
stangen 

nur Fettfilm 

Tieftemperaturausführung 

Gleitführungen Silikonfett (Dose) 27993 

Führungsbuchsen  
Bewegliche Teile SAV- 
Kontroll- und Schaltgeräten 

Schalt und Rastbuchsen Hochtemperaturausführung 
Schaltkugeln und Schalt-
walzen PFPE- Fett 102389 
Kugellager 

Ventilhülsen und Ventilhül-
senabdichtungen in Gas- 
Druckgeräten 

 
Silikonfett 27052 

 

Sollwert- Einstellschrauben 
Bewegungsschrauben 

 

Montagepaste 27091 

Gewinde- Werkstoffpaarung 
Al/AL 
Einschraubverschraubungen 
und Befestigungsschrauben 
Senkung der Federteller 
(Pilot) 

 

Geräte für Sauerstoff 
Achtung! Oel und fettfreie 
Montage nur Gleitmittel 
zulässig 

Obere Sauerstoffdruck- 
grenze 260 bar bei 60°C 

Gleitmittel 28211 

 

Geräte für Ammoniak  Gleitmittel 28211 

Achtung!  Alle Teile sind dünn einzufetten. Verwenden Sie folgende Schmierstoffe: 
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10.7 HON 711: Ersatzteile Zubehör 

Elektromagnet-Auslösung bei Stromgebung ab Fabrik-Nummer 071145415 (oben) 
Elektromagnet-Auslösung bei Stromausfall ab Fabrik-Nummer 071145415 (unten) 

 

Elektrische Stellungsanzeige ZU 

 

 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Technische Änderungen Vorbehalten 

September 2019 

© 2017 Honeywell International 

Inc. 

Honeywell 
THE POWER OF CONNECTED 

Scan these QR Codes to 

see how Honeywell's 

integrated gas solutions 

can help you to better 

manage your gas assets 

and optimize your value 

chain. 

Honeywell Process Solutions 

1250 West Sam Houston Parkway 

South 

Houston, TX 77042 

Phone: 1-602-293-1866 Option 4 

Honeywell Gas Technologies GmbH 

Osterholzstrasse 45 23123 Kassel, 

Germany Phone: +49 CO) 561 

5007000 

Emaar Business Park, Building 2, 

Sheikh Zayed Road, PO Box 232362 

Dubai, United Arab Emirates Phone: 

+97144505800 

Honeywell Engineering Sdn Bhd 

1st Floor, Block B, No.10 

Jalan Bersaru 13/4 

46200, Petailing Jaya Selangor DE, 

Malaysia 

Phone +603 7626 57000 

Al Building, C&W Industry Zone 

No.14, Jiuxiangqiao Rd., Chaoyang 

District, Beijing, P.R.China 100015 

Phone: +8610-56696001 

www.honeywellprocess.com 

www.hongastec.de 

Weitere Informationen 

Wenn Sie mehr über das Produkt er-

fahren möchten, setzen Sie sich mit 

Ihrer Honeywell Process Solutions 

Vertriebsbetreuung in Verbindung 

oder besuchen Sie 

www.honeywellprocess.com bzw. 

www.hongastec.de. 

http://www.honeywellprocess.com/
http://www.hongastec.de/
http://www.honeywellprocess.com/
http://www.hongastec.de/

